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Herren 3.Kreisklasse (6er) Gr.2

SV St. Stephan 1953 Griesheim VI : TTC 1954 Eppertshausen VI 
Dienstag, 28.02.2023, 20:30 Uhr

SV St. Stephan 1953 Griesheim VI stockt Punktekonto gegen 
TTC 1954 Eppertshausen VI auf

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam vom SV St. Stephan 1953 Griesheim VI,
als Jörg Franke sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TTC 1954
Eppertshausen VI sicherstellen konnte. In ihrem 11. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SV St.
Stephan 1953 Griesheim VI ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3
Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Trotz Blitzstart verloren Schnell / Gasteier ihr Spiel gegen
Herrmann / Sieb letztlich mit 1:3. Einen Sieg verpassten anschließend Premtic / Hoffmann beim 1:3
gegen Frühwein / Tusch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Kißler / Franke gegen Nürnberger / Schwabel. Nach den ersten Spielen
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
0:3 an den Tisch. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Martin Schnell Harry Sieb in fünf
Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Karsten Gasteier konnte im Spiel gegen Hubert Herrmann einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Dann ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Recht kurzen Prozess machte
nachfolgend Amel Premtic beim 11:6, 11:6, 11:5 mit Jan Nürnberger. Einen hart erarbeiteten Erfolg
feierte Jochen Kißler beim 3:2 gegen Thomas Frühwein, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jörg Franke bei der letztlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Sebastian Tusch. Berndt Hoffmann holte nachfolgend
hingegen mit einem 3:1 gegen Matthias Schwabel einen Punkt für sein Team. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Mit
nur einem Satzverlust ging Martin Schnell gegen Hubert Herrmann durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. 9:9 (Schnell) bzw. 8:8 (Herrmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Recht kurzen
Prozess machte derweil Karsten Gasteier beim 11:9, 11:6, 11:7 mit Harry Sieb und gewann die
Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden
war. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Gasteier nun bei 12:10, während
Sieb bislang 6 Siege und 12 Niederlagen zu verzeichnen hat. Amel Premtic gewann sein Spiel
gegen Thomas Frühwein anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde
das Match doch als eher offen eingeschätzt. Mittlerweile stand es damit 8:4. Wenige Chancen hatte
daraufhin Jochen Kißler beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Jan Nürnberger. Das musste man
neidlos anerkennen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 2:12 (Kißler) und 3:3 (Nürnberger). Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jörg Franke
und Matthias Schwabel, die Jörg Franke letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der 9:5-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg des SV St. Stephan 1953 Griesheim VI geht es nun im nächsten Spiel am
09.03.2023 gegen den DJK SV Vikt. Dieburg III, während der TTC 1954 Eppertshausen VI am
08.03.2023 gegen den TSV 1909 Langstadt V antritt.

 Statistik:
 SV St. Stephan 1953 Griesheim VI

Doppel: Schnell / Gasteier 0:1, Premtic / Hoffmann 0:1, Kißler / Franke 0:1 
Einzel: M. Schnell 2:0, K. Gasteier 2:0, A. Premtic 2:0, J. Kißler 1:1, J. Franke 1:1, B. Hoffmann 1:0 

 TTC 1954 Eppertshausen VI
Doppel: Frühwein / Tusch 1:0, Herrmann / Sieb 1:0, Nürnberger / Schwabel 1:0 
Einzel: H. Herrmann 0:2, H. Sieb 0:2, T. Frühwein 0:2, J. Nürnberger 1:1, M. Schwabel 0:2, S. Tusch
1:0


